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B A D  W I N D S H E I M  	 T I E F G R U N D  	 D E K A N A T

Wer mir nachfolgt,
wird nicht wandeln
in Finsternis,
sondern wird das Licht 
des Lebens haben.

Joh. 8,12
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Erleuchtete Fenster – jetzt wo es herbstlich wird und 
früher dunkel, fallen sie mir wieder auf. Erleuchtete 
Fenster – sie verraten etwas von Wärme und Leben 
in einem Haus.
Am Sonntagnachmittag will ich noch einmal raus 
und entdecken, wohin es mich und meine Familie 
da verschlagen hat – ins schöne Bad Windsheim. An 
den alten heimeligen Fachwerkhäusern vorbei laufe 
ich Richtung Kurpark. Der Wind ist kalt. Es dämmert 
schon. Hier schlichtet einer Holz und da sitzt eine 
Katze vor der Hoftür - eben, weil´s da noch warm ist. 
Dann bin ich auch schon im Kurpark und bald auch 
weiter, wo die Wiesen weit sind, der Nebel steigt und 
der Himmel groß ist.
Auf dem Rückweg sehe ich sie dann schon von ferne: 
erleuchtete Fenster. Erleuchtete Fenster sind wie ein 
Versprechen: Es gibt ein Heimkommen. 
Da ist eine warme Stube, vielleicht ein Feuer im 
Ofen, an dem man sich aufwärmen kann. Da könnte 
man sich an einen Tisch setzen und sich ausstre-
cken und vielleicht bekäme man eine dampfende 
Tasse, an der man sich festhalten kann. In diesem 
Moment stelle ich mir Gott so vor: wie ein erleuch-
tetes Fenster. 
Beim Wandern durch´s Leben kann einem die Käl-
te unter die Kleider kriechen. Wenn der laute Trubel 
eines Tages abklingt, schleichen sich die Schatten 
alter Sorgen an. Der kalte Hauch tiefer Einsamkeit 

kann in die Seele fahren. Alte Wunden schmerzen 
wieder. Fragen klopfen an, für die ich keine Antwort 
weiß.
Wie ein erleuchtetes Fenster im ersten Abendnebel: 
so fühlt sich Gott an. Seit Kindesbeinen vertraue ich 
ihm. Nicht immer, aber schon oft.
Zu ihm heimkommen – das könnte ich jederzeit. Nur 
ein Gebet weit wäre der Weg. Er würde alles verste-
hen, was ich ihm sage. Er würde meine Bitten alle 
anhören und keine wäre ihm zu klein und zu lächer-
lich. Er würde mir vielleicht nicht alles schenken, 
was ich mir wünsche. Aber bei ihm wäre Platz und 
Wärme und Licht und ein Tisch, an dem ich willkom-
men bin.
Gott hat heilige Wohnungen. St. Kilian z.B. oder die 
Seekapelle: da wohnt er auch. Aber nicht nur da. 
Die heiligen Wohnungen Gottes sind bestimmt auch 
Küchen, Essecken, Ofenbänke und Kinderzimmer, in 
denen getröstet wird.
In jedem erleuchteten Fenster ist Gott wie ein Ver-
sprechen: Du hast eine Zuflucht. Eine Heimat. Du 
wirst nach Hause finden. Am Abend eines jeden Ta-
ges kannst du das. Auch am Abend deines Lebens. 
Und wo du jetzt ein Licht entzündest in deinem Zim-
mer, da tust du es auch für irgendeinen, der noch 
draußen ist und unterwegs.

Es grüßt Sie herzlich,
Ihr Dekan Jörg Dittmar

Erleuchtete Fenster sind wie ein Versprechen

„Ein Vater der
Waisen und ein
Helfer der Witwen
ist Gott in seiner
heiligen Wohnung, 
ein Gott, der die
Einsamen nach
Hause bringt.“ 

(Psalm 68,6-7)
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Aus dem Kirchenvorstand

Ein herzliches Willkommen in 
Bad Windsheim

Im August zog unser neuer Dekan Jörg 
Dittmar mit seiner Frau Nadine und den beiden 
Töchtern, Lilly und Marie, von Kempten in das Deka-
natsgebäude nach Bad Windsheim.
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes und Dekanats-
ausschusses ließen es sich nicht nehmen, die vier-
köpfige Familie herzlich willkommen zu heißen und 
nach altem Brauch Brot und Salz zu überreichen. 
Beim ersten Kennenlernen wurde, auf Umzugskar-
tons sitzend, gelacht, erklärt, gespannt gelauscht 
und angestoßen auf einen gesegneten Anfang und 
Neubeginn. 

KIRCHEN
VORSTAND

Text/Bild: Claudia Dentzer

18 Jahre war Susan-
ne Schirmer für den 
Impulsgottesdienst 
in der Leitung tä-
tig – sozusagen von 
Geburt an. Nun ist 
das „Kind“ volljäh-
rig – und sie sieht 
sich nach neuen 
Aufgaben um. 
Gemeinsam mit den 
vielen treuen See-

len des Impulsteams haben wir unzählige Team-
sitzungen bestritten, diskutiert und abgewogen. 
Susanne Schirmer arbeitete immer mit viel Herz-
blut für diesen Gottesdienst, um Menschen zu er-
reichen, die vielleicht noch wenig von der himmli-
schen Freude wussten, dass sie Kinder des großen 

Abschied aus der Leitung des Impulsgottesdienstes

Königs sind oder andere in ihrem Glauben zu be-
stärken. 
Gerne war sie Botschafterin für den Impulsgottes-
dienst in verschiedenen Gremien und Konferen-
zen - von unermüdlichem, persönlichem Einsatz 
und Einladen ganz abgesehen, wofür wir ihr herz-
lich danken. 
Im Sommer 2023 hier nun die  Verabschiedung 
durch Gerhard Beck: „Susanne war der Quirl und 
ich der Teig! So haben wir zusammen einen guten 
Kuchen fabriziert!“:) Für die treuen Mitarbeiter gab 
es ein Bedankungsfest mit Grillen bei Schirmers 
und eine symbolische Schlüsselübergabe. 
Es locken sie neue Herausforderungen in der 
evangelischen Landschaft in Bad Windsheim. Be-
sonders liegt ihr die junge Generation am Herzen. 
Also ein neues Baby in Gottes großer Familie: die 
Community Bad Windsheim.       Text/Bild: Gerhard Beck

Das „Ratschmobil“ ist da!

Endlich - nach mehreren Monaten Lieferfrist - ist es 
da, das neue „Ratschmobil“. Mit diesem elektrischen 
Lastenmoped wird ein mobiler Kommunikations-
punkt mit „Hinguck-Effekt“ realisiert. Dort wo Men-

schen sind, mit denen wir uns bei einer Tasse Kaffee 
austauschen wollen über Gott und die Welt, über 
Glaube und Leben. Bisher war es im Einsatz beim 
letzten „Freiluft“ im Kurpark, beim Schulanfangs-
gottesdienst und bei der Ratschwoche der Nach-
barschaftshilfe Illesheim. Wer gerne mitarbeiten 
möchte, z.B. bei Einsätzen am Friedhof, beim Wo-
chenmarkt am Marktplatz oder beim Adventssingen 
mit Punsch im Westen von Bad Windsheim, melde 
sich bei Gerhard Beck (gm.beck@t-online.de) oder 
Simone Fucker (simone.fucker@elkb.de).

Gerhard Beck
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Jubelkonfirmation 2023

„Möge die Straße uns zusammenführen“, heißt es in 
dem schönen irischen Segenslied (KAA 0114). 
Das Fest der Jubelkonfirmation ist so eine Wegkreu-
zung, an der ganz unterschiedliche Lebens-Wege 
sich treffen, an der Menschen sich begegnen, die 
vor Jahrzehnten schon einmal miteinander unter-
wegs waren. 
Manche von Ihnen wohnen hier in Bad Windsheim. 
Andere hat es weit in die Welt verschlagen. Immer, 
meine ich, haben wir uns zu erzählen: „Weißt du 
noch? Damals?“, oder: „gestern habe ich“ – „morgen 
werde ich“. 
An der Wegkreuzung anhalten, sich grüßen und An-
teil nehmen am anderen Menschen, der einem ja 
bekannt ist. 50, 60, 65 oder 70 Jahre ist es her, dass 
Sie konfirmiert wurden, gemeinsam Ihren Glauben 
bekräftigt haben, gemeinsam gelebt, gefeiert, ge-
lernt haben.

Die Bilder zeigen unsere JubelkonfirmandInnen 2023.

	Bitte helfen Sie mit: 
	 Wer kennt MitkonfirmandInnen der Jahrgänge 

1974, 1964, 1959 und 1954? Setzen Sie sich doch 
mit ihnen in Kontakt und laden Sie sie ein, das 
Fest der Jubelkonfirmation zu feiern. 

	 Anmeldung im Pfarramt Bad Windsheim: 
	 Tel. 09841 21 18 oder per Mail: 
	 pfarramt.badwindsheim@elkb.de

Goldene Konfirmation

Jubelkonfirmationen
Jubelkonfirmation 2024

Sich begegnen am Fest der Jubelkonfirmation. Dazu 
laden wir Sie auch in 2024 ein. Besonders soll Sie 
der Segen Gottes stärken. In seiner Zuwendung mö-
gen Sie vielleicht auch bedenken: Wo komme ich ge-
rade her und wohin wird mein Weg gehen?
Und dann? Dann sollen Sie auch den Zuspruch hö-
ren: 
„Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in 
seiner Hand!“. 

Jubelkonfirmation wird 2024 gefeiert
am: 09. Juni 2024, in: St. Kilian Bad Windsheim
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Eiserne Konfirmation

Gnaden-Konfirmation

Diamantene Konfirmation
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Bereits den Gottesdienst am Morgen bereicherte der 
kleine, aber stimmkräftige Kinderchor mit schwung-
vollen Liedern rund um das Thema „Schöpfung“.
Mal brachte der Chor die ganze Gemeinde zum Sin-
gen und Bewegen, mal flatterte er als Vogelschar 
nach oben auf die Orgelempore und überraschte 
die Gemeinde mit Gesang zur vogelstimmenimitie-
renden Orgel. 
Jederzeit sind neue Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 
im Kinderchor willkommen, der wöchentlich don-
nerstags von 16:00 bis 16:45 Uhr probt. 

Am Nachmittag gab es eine Premiere: 

Das erste Kaffeekonzert in Bad Windsheim in der 
Seekapelle.

Zahlreiche BesucherInnen folgten der Einladung zu 
Kaffee und Kuchen sowie barocken Hörgenüssen. 
Fiona Zimmermann (Blockflöte), Mahtab Ebrahim-
ghasri (Cembalo) und Anne Barkowski (Violoncello) 
gestalteten das Konzert mit Werken von A.Vivaldi, 
G.P. Telemann und G.F. Händel. 
Ein sehr gelungener Nachmittag, bei dem die Ge-
spräche durch eingefügte Pausen nicht zu kurz ka-
men, die Musikbeiträge dafür bei absoluter Stille 
genossen wurden. 

Gottesdienst und Kaffee-Konzert: Erntedankfest mit viel Musik

Der Kinderchor beim Erntedankgottesdienst

Lockere Atmosphäre beim ersten „Kaffeekonzert“ 

Eine Hütte im Wald, eine Gruppe motivierter Pfad-
finder*innen, strahlendes Septemberwetter und ge-
nug Holz für ein Lagerfeuer. So hört sich der perfekte 
Start in die erste Meutenfahrt der Pfadfindergruppe 
aus Bad Windsheim an. Doch schon kurz nach dem 
Start erhielten die Kinder einen Hilferuf der Wald-
wichtel. Sie benötigten dringend die Hilfe der Grup-
pe, um ihre Lichtung 
zu retten. Sofort er-
klärten sich die Kin-
der bereit, die Wich-
tel zu unterstützen. 
So wurden im Lauf 
des Wochenendes 
Wichtelhäuser und 
Igelhaufen gebaut, 
die Lichtung vom Müll 
befreit, die unter-
schiedlichsten Tierar-

Die Pfadfindergruppe unterwegs
Komm lauf mit uns hinaus, wir bleiben nicht Zuhaus…

ten und ihre Spuren kennengelernt und noch vieles 
mehr! Auch das Spielen, Singen und Geschichten hö-
ren kam nicht zu kurz. Am Ende waren die Wichtel 
voller Dankbarkeit dafür, dass es ihrer Lichtung nun 
wieder bessergeht. Dieser Erfolg und die ersten Pfad-
finderhalstücher wurden am letzten Abend mit La-
gerfeuer, Stockbrot und Liedern gefeiert, bevor es am 

nächsten Tag wieder 
nach Hause ging. So 
ging ein wunderschö-
nes Wochenende zu 
Ende. Ein Wochenen-
de, an dem die Kinder 
als Gruppe noch mehr 
zusammengewachsen 
sind, ihre ersten Erfah-
rungen auf Fahrt sam-
meln konnten! 

Text/Bild: Johanna Schilder
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Erinnerung
Bei uns daheim wird an diesem Tag auf den Fried-
hof gegangen. Wir besuchen unsere Gräber und es 
wird ein Gesteck mitgebracht. Wie bei einem Besuch 
eben: da bringt man etwas mit. 
Natürlich: es gehört sich so. Doch ich drücke damit 
auch Wertschätzung und Dank aus. Ich will dem Ver-
storbenen Gutes tun und sichtbar werden lassen: ich 
habe mir Gedanken gemacht und an dich gedacht.

„Amen, ja, komm, Herr Jesus!“
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr – vor dem 1. Ad-
vent, an welchem das neue Kirchenjahr beginnt – ist 
das Thema: Die Wiederkunft Christi oder auch der 
neue Himmel und die neue Erde.
„Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue 
Erde; denn der erste Himmel und die erste Erde sind 
vergangen, […]. Und ich hörte eine Stimme von dem 
Thron her, die sprach: Siehe da, die Hütte Gottes bei 
den Menschen!“  (Offenbarung 21,1a.3a)
Ich erinnere mich an die vielen Geschichten, als Je-
sus auf der Erde war: Kranke wurden gesund, Tote 
wurden lebendig, gut sollte es den Menschen ge-
hen – „Das Gesetz ist für die Menschen da“ – Schuld 
wurde vergeben, Neues konnte beginnen und es 
war so oft eine große Gemeinschaft. Vorgeschmack 
des „Himmels“ – „Wie im Himmel“. Somit ist unsere 
christliche Hoffnung eine Erweiterung der persönli-
chen hin zu einer gemeinschaftlichen Hoffnung: Ein-

mal, wenn der Tag des Herrn kommt, werden wir in 
einer zeitlosen Zeit miteinander sein – diejenigen, 
die noch in der Welt sind und diejenigen, die schon 
gestorben sind. Immer sind wir verbunden in Gott. 
Er hat uns beim Namen gerufen, wir sind (und blei-
ben) sein. (vgl. Jesaja 43,1b).

Totensonntag
Historisch betrachtet, wurde der sog. „Totensonn-
tag“ von König Friedrich Wilhelm III. von Preußen 
1816 bestimmt, zum „allgemeinen Kirchenfest zur 
Erinnerung an die Verstorbenen“. Der Impuls ent-
sprang der Realität so vieler Toter im Krieg. Indivi-
duelle Auferstehungshoffnung: „Es wird gesät ein 
natürlicher Leib und wird auferstehen ein geistlicher 
Leib“ (1. Kor. 44a). 

Christus spricht:
Ich bin die Auferstehung und das Leben
Heute verbinden wir an diesem Sonntag meist bei-
des: das Hoffen auf eine neue Schöpfung (Ewigkeits-
sonntag) und das Gedenken an den uns lieben Men-
schen (Totensonntag), der verstorben ist. Meiner 
Meinung nach ist diese Verbindung stringent und 
wichtig.
Vergänglichkeit und Unendlichkeit – Abschied und 
Neubeginn – Schmerz und Heilung – Erinnern und 
vorwärts blicken... – Gott hält alles zusammen.

Ihre Pfarrerin Simone Fucker

Ewigkeitssonntag oder Totensonntag?
26. November 2023:

Die einen sagen so, die anderen so. Wie nennen Sie den letzten Sonntag des Kirchenjahres? 
Was verbinden Sie mit diesem Tag? Haben Sie eine Tradition, eine Erinnerung? 

BAD WINDSHEIM– GEMEINDELEBEN
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Großes Herbstkonzert mit drei Kantoreien:

„Wie der Hirsch schreit nach
frischem Wasser“

Samstag, 18. November 
um 19.00 Uhr, St. Kilian

Felix Mendelssohn-Bar-
tholdys chorsinfonische 
Vertonung des 42. Psalms 
wird umrahmt von zwei 
weiteren seiner bekann-
ten Choralkantaten, so-
wie sphärischer Musik 
des norwegischen Kom-
ponisten Ola Gjeilo. 

Kantoreien Bad Winds-
heim (Anne Barkowski)/ Uffenheim (Agnes von 
Grotthuß)/ Neustadt a.d. Aisch (Christoph Beyrer)/ 
Ansbacher Kammerorchester/ Bläserensemble/ So-
pran: Lisa Rothländer

Eintritt: 15 Euro, Ermäßigt: 10 Euro, Kinder unter 15 
Jahren frei.
Karten an der Abendkasse

„Oh wunderstille Nacht!“
Mit dem KAMMERCHOR ACUSTICO, Hannover

Donnerstag, 30. November um 19.00 Uhr, St. Kilian

4-8- stimmige Advents- und Weihnachtslieder und 
Motetten von Frühbarock bis Spätromantik, umrahmt 
von Instrumentalmusik für Trompete und Orgel. 

Julian Hauptmann, Leitung
Eintritt: 13 Euro, Ermäßigt: 9 Euro
Karten an der Abendkasse

Adventskonzert bei Kerzenschein
Mit Kantorei und Posaunenchor Bad Windsheim

Sonntag, 17. Dezember, 17.00 Uhr, Seekapelle

Mit besinnlichen Bläserstücken und Orgelmusik, 
Chorwerken und Liedern zum Mitsingen wird auf die 
Advents- und Weihnachtszeit eingestimmt. 

Eintritt frei, Spenden für das neue Gemeindehaus 
erbeten.

Überraschungskonzert zu Silvester
Sonntag, 31. Dezember, 21.00 Uhr, Seekapelle

Wer weiß schon, was das neue Jahr bringt? Wer weiß 
schon, wie das alte zu Ende geht? 
Wer sich doch nicht ganz überraschen lassen will, 
findet zwei Wochen vor dem Konzert Infos auf der 
Homepage: 
www.badwindsheim-evangelisch.de
Eintritt frei, Spenden für die Kirchenmusik willkom-
men.

„Die Winterreise“ von Franz Schubert
Sonntag, 21. Januar, 17.00 Uhr, 
Lutherhaus (Rothenburger Str. 42, Bad Windsheim)

Der Abschied ist in Franz Schuberts bedeutendstem 
Liederzyklus ein allgegenwärtiges Thema. Passend 
dazu nehmen wir mit einem winterlichen Lieder-
abend Abschied von unserem alten Gemeindehaus. 
Kurze einführende Gedanken zu diesem herausra-
genden Werk der Musikgeschichte sind dem zweitei-
ligen Liederzyklus vorangestellt. 
Rolf Christiansen, Bariton/Christian Glowatzki, Klavier
Eintritt frei, Spenden für die Musiker erwünscht

 Konzerte & Veranstaltungen
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zimmer erleuchten. 
Die Deko ist noch 
verstaut, Plätzchen 
bäckt meine Tante, 
Glühwein mag ich 
nicht besonders, 
aber am Freitag 
öffnet der Weih-
nachtsmarkt. 
Ist dann noch Ku-
schel-Wunder-Zeit? 
Die Temperaturen 
in der Seekapelle 
am Sonntag sind 
erträglich. Es werden wieder 

nicht so viele da sein, vielleicht mehr am nächsten 
Sonntag im Lutherhaus. Der erste Schnee fällt viel-
leicht, und die Erinnerungen an die Kindheit werden 
leichter. 
Damals war irgendwie immer Kuschel-Wunder-Zeit. 
Stall und Ochs und Esel sind noch weit, mein Mann 
baut wieder ein Teil der Krippe, bessert aus, ergänzt. 
Es soll doch für alle eine Überraschung werden. 
Ich freue mich, ja, ich freue mich, und warte, in dieser 
Kuschel-Wunder-Zeit auf Dich, Jesus.

Text: Erika Dietrich-Kämpf

BAD WINDSHEIM – AKTUELLES

Bald ist sie da! 
Die Kuschel-Wunder-Zeit, 
das Warten auf etwas 
Besonderes. 

Der Kalender liegt aufgeschla-
gen, ich habe schon kurz drin 
geblättert. Jeden Tag verspricht 
er eine Geschichte, ein Gedicht, 
ein passendes Bild dazu. Ein 
paar Minuten Ruhe vom Stress 
des Alltags. Einmal nichts Müs-
sen-müssen. Nur lesen, den Ge-
danken nachhängen, an einen 
lieben Menschen denken. Viel-
leicht für ihn beten. 
Ach, auch in dieser Zeit gibt es so viele, denen es 
nicht so gut geht. Kuschel-Wunder-Zeit ist eben nicht 
für alle. Musik tut gut, sie lenkt ab, ist Balsam für die 
Seele. Im Gesangbuch finde ich immer ein Lied, das 
gerade passt. Ein Danklied oder ein Choral, die Texte 
sind oft so lehrreich. Es macht nichts, wenn ich nicht 
alle Töne treffe, es ist ja Kuschel-Wunder-Zeit. Die 
Katze streicht mir um die Beine, den Hund des Nach-
barn höre ich bellen, die Sternennacht senkt sich 
über Bad Windsheim. Die Kerzen sind noch nicht an-
gezündet, erst am Sonntag wird die erste das Wohn-
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Herzliche Einladung zur Allianzgebetswoche im Januar 2024

Jedes Jahr beten deutschlandweit Christen aus al-
len Konfessionen für Anliegen in der Welt. Wir wol-
len mitmachen, denn Gebet bringt uns zur Ruhe. Es 
schenkt uns einen Blick für Gott und seine Pläne. 
Und es spannt ein Netz, das uns verbindet und trägt.

  Komm und bete mit uns:

Dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr
Lutherhaus, kleiner Kapitelsaal
Kreativ beten mit jungen Menschen & 
Junggebliebenen
Leitung: Andrea Kreuzer (09842-953405)

Mittwoch, 17. Januar, 19.30 Uhr
LKG, Nordring 18
Lobpreisgottesdienst
Leitung: Markus Klein (09841-1438)

Donnerstag, 18. Januar, 19.30 Uhr
Gemeinderaum Wiebelsheim
Gemeinsam Singen und Beten
Leitung: Christa Roth (09841-1460)

Freitag, 19. Januar, 19.30 Uhr
Lutherhaus, kleiner Kapitalsaal
Kreativ Beten (Tanzen oder Malen)
Leitung: Andrea Kreuzer (09842-953405)

Samstag, 20. Januar, 18.30 Uhr 
Leipziger Str. 18, FC-Planung
Sing and pray in der Community
Leitung: Susanne Schirmer (09841-650552)
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Evang. Kindertagesstätten

St. Markus
Integrative evan-
gelische Kinder-
tagesstätte St. 
Markus „im Herzen von Bad Windsheim“

Unter Gottes Regenbogen sind wir bunt, lebendig 
und vielfältig! Bei uns kommen die Kleinen ganz 
groß raus! Kinder aufwachsen zu sehen und dabei zu 

Aus der Kita St. Lukas

Die Eingewöhnungen in den verschiedenen Gruppen 
laufen auf Hochtouren und auch die ersten Feste 
und Elternabende fanden bereits im September und 
Oktober statt.

Unsere Schließtage 2024 sind: 
Weihnachten	 01.01. – 07.01.2024 
Konzeptionstag	 08.01.24 
Pfingsten 	 20.05. – 26.05.24 
Teamtag 	 31.05.24
Planungstag 	 29.07.24 
Sommerferien 	 05.08 – 25.08.24 
Betriebsausflug 	 23.09.24
Buß- und Bettag	 22.11.24 
Weihnachten	 20.12 – 31.12.24

Kontakt St. Lukas:
Berliner Str. 45, 91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841 3492

Schöne Grüße aus dem Kindergarten St. Lukas,
Lena Hofmann und Team

begleiten, wie ihre Talente und Fähigkeiten wachsen, 
ist eine tolle Aufgabe. In unserer Kindertagesstätte 
ist der Alltag bunt, voller Abenteuer und immer nach 
dem Wohl der Kinder ausgerichtet. 
Wir haben ein großes Herz für die Kleinen von heute. 
Toleranz, Akzeptanz und Hilfsbereitschaft sind Wer-
te, die in unserer KiTa einen hohen Stellenwert ha-
ben. Unsere integrative Kindertagesstätte folgt dem 
Prinzip der Inklusion. Das bedeutet, dass jedes Kind 
so angenommen wird, wie es ist. Außerdem wird ihr 
Kind bei uns rundum versorgt. Ob Frühstück, war-
mes, selbstgekochtes Mittagessen oder verschiede-
ne Snacks für Zwischendurch. Mit unserer Köchin 
kochen wir gemeinsam und sehen Ernährungserzie-
hung als Schwerpunkt in unserer Bildungsarbeit. Auf 
der Grundlage des christlichen Glaubens werden in 
unserer Kindertagesstätte Kinder im Alter von einem 
Jahr bis zur Einschulung betreut. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag – Donnerstag	 7.30 Uhr - 16.30 Uhr          
Freitag	 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Schließtage:
22.11. + 23.11. / 15.12. / 23.12.-5.1.24

Mit unserem Neubau bieten wir ab 2024: 
30 Krippenplätze, 15 Plätze in der Kleinkindgruppe 
und 75 Kindergartenplätze.

Kontakt St. Markus: Leiterin Carmen Fiedler
Holzmarkt 20, 91438 Bad Windsheim  
Tel. 09841/68 55 750
Mail: kita.st.markus.badwindsheim@elkb.de

Wir laden Sie herzlich ein
zur Einweihung
unseres Neubaus

mit Weihnachtsmarkt & 
großer Tombola

am 15. Dezember 2023
von 15:30 Uhr- 18 Uhr
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St. Matthäus

„Alles neu macht der Mai!“ – Oder doch eher der 
September? Zum einen kommen viele neue Kinder 
zu uns in die Kita und mit ihnen auch ihre Eltern, 
aber auch neue Fachkräfte beginnen im Herbst ihre 
Arbeit bei uns im Haus.
In einem Haus, in dem viele Menschen ein- und 
ausgehen, braucht es Regeln. Zusammenleben soll 
klappen. Im Rahmen unserer Teamfortbildungen 
haben wir viel darüber diskutiert, diese Regeln für 
die Kinder möglichst einfach und transparent zu ge-
stalten.
So hat jede Regel ein tierisches Symbol. Das ist eine 
Merkhilfe: wir erinnern die Kinder an Tiere  und 
nicht an den Wortlaut der Regel. Das hört sich dann 
zum Beispiel im Alltag so an: „Ich glaube, Du hast die 
Eule vergessen.“ Oder „Vielen Dank, dass Du an die 
Ameise denkst“. Wichtig ist es, dass sich nicht nur 
Kinder an die Regeln halten müssen, sondern auch 
wir Erwachsenen. Und wenn es mal passiert, dass 
sich ein Erwachsener nicht an die Regel hält, dürfen 
wir von den Kindern erinnert werden. Erwachsene 

neigen oft dazu, Kindern gegenüber zu viele Regeln 
einzufordern. Wir wollen hiervon gezielt Abstand 
nehmen. Die Mädchen und Jungen in unserer Kita 
lernen, dass wir sie ernst nehmen, dass sie Verant-
wortung für unser Zusammenleben übernehmen 
und auch Erwachsene mal Fehler machen. Auf die-
se Weise leben wir mit den Kindern auf Augenhöhe. 
Unsere Regeln lauten: Wir gehen achtsam mit uns 
selbst und anderen um. Wir helfen uns gegenseitig. 
Wir gehen sorgsam mit allen Dingen und der Umwelt 
um. Wir finden Lösungen für Probleme.

Liz Ehrt und Team

Kontaktdaten St. Matthäus:
Jakob-Mühlholzer-Str. 15, 91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841-1320
Mail: kita.st.matthaeus.badwindsheim@ellkb.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag	 7.00 – 16.30 Uhr
Freitag	 7.00 – 14.00 Uhr

Schließtage: 
Mi. 22. 11. 2023 (Buß- und Bettag)
25. 12. 2023 – 5.01.2024
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Aus dem Seniorenheim Neumühle

Auch in diesem Jahr konnten wir mit vielen Bewoh-
nern die Windsheimer Kirchweih besuchen.
Ein herzliches Dankeschön an all die ehrenamt-
lichen Helfer, die solche Ausflüge überhaupt erst 
möglich machen.

In der Adventszeit bieten wir den Bewohnern jeden 
Samstag ein musikalisches Programm. 
Wir freuen uns auf den Posaunenchor Bad Winds-
heim, die Veehharfengruppe, sowie unsere Mitarbei-
terin Heike Schlez an der „Quetschn“. 

Das Team der Neumühle                                                         

Auf geht´s! Bewohner des Seniorenheims Neumühle bei einem Ausflug.

Seniorentreffen
im Stephanus-Zentrum

Alle 14 Tage werden abwechselnd Christa Ströbel 
und Christl Spyra einen unterhaltsamen Senio-
rennachmittag organisieren. 

Wir laden herzlich
dazu ein: 
Jeweils donnerstags
im Stephanus-Zentrum,
Bahnhofsplatz 3,
91438 Bad Windsheim,
von 14 bis 16 Uhr.

Nach einem gemeinsamen Lied, einem kleinen 
Impuls und Gebet folgt eine gemütliche Runde 
mit Kaffee und Kuchen. Im Anschluss gibt es je-
weils ein Programm, das mit Lied und Gebet ab-
schließt.

Die nächsten Treffen:

09. Nov. 2023	 St. Martin mit Pfarrer Helmut Spaeth
23. Nov. 2023	 Johanna Schilder und Christa Ströbel 

begrüßen mit uns den Advent.
7. Dez. 2023	 Thomas Spyra zeigt uns historische 

Windsheimer Filme.
21. Dez. 2023	 Der Hospizverein präsentiert uns Ge-

dichte und Musik.
11. Jan. 2024	 Dekan Jörg Dittmar hält eine Andacht 

zur Jahreslosung.
18. Jan. 2024	 Thema wird noch bekannt gegeben.

Hinweis: Wer mit dem Bus abgeholt werden möchte, meldet sich bitte rechtzeitig im Evang. Pfarramt unter Tel. 09841/2118.
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Landeskirchliche Gemeinschaft

OFFENE HÄNDE
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Abt. „VJ – Vierjahreszeiten“

Idee dieses kreisrunden Grabfeldes ist, die vier Jah-
reszeiten gestalterisch darzustellen.
Jedes Feld der vier Jahreszeiten beinhaltet 3 Stelen 
gleichen Materials in unterschiedlicher Höhe (75 cm, 
90 cm, 105 cm) und individueller Gestaltung. Pro 
Grabstelle können 2 Urnen beigesetzt werden. Blu-
menschmuck können Sie ablegen auf den zum Grab-
stein passenden Steinplatten (20 x 20 cm), die vor 
der Stele platziert sind. Der Name des verstorbenen 
Menschen ist geschrieben auf der angeschrägten 
Oberfläche, auf einem Schild. Das Schild bestellt die 
Friedhofsverwaltung für Sie.
Die Pflege der jahreszeit-typischen Bepflanzung er-
ledigt der Friedhof: So werden bspw. auf dem Grab-
feld „Frühling“ Osterglocken gepflanzt, auf dem 
„Sommer“- Feld  sind Rosen vorgesehen, auf dem 
Herbst-Grabfeld sollen Astern blühen und Christro-
sen sind für das Winter-Quartalfeld angedacht. 
Die Jahreszeiten sind optisch jeweils durch hoch-
wachsende Gräser getrennt.

Abt. „VC - Rasenurnengräber“

Dieses neue Grabfeld ist das Pendant für Urnenbei-
setzungen zu unseren Rasenerdgräbern für Erdbe-
stattungen: 
11 Grabstellen werden einander folgend vergeben. 
In der Rasenfläche vor dem Stein können 2 Urnen 
beigesetzt werden. Pflegeschnitte übernehmen un-
sere Mitarbeiter.  Die Angehörigen haben ihre eigene 
Grabstätte mit einem individuell gewählten Grab-
stein (ohne Grabumrandung), ohne Pflegeaufwand. 
Eine Bepflanzung gibt es hier nicht. Allerdings kön-
nen Sie eine Schale oder eine Vase vor dem 75 cm 
hohen Grabstein abstellen.

Im nächsten Gemeindebrief werden wir Ihnen weite-
re Möglichkeiten einer komplett pflegefreien Erdbe-
stattung und pflegeentbindenden Urnengrabstellen 
vorstellen.

Bitte sprechen Sie uns bei Interesse oder Fragen ger-
ne an.  Sie erreichen uns von Montag bis Donnerstag
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr unter Tel. 09841/652007.

Öffnungszeiten Friedhof 
November – Februar 2023 von 8.00 bis 17.00 Uhr.

15 Minuten vor Schließung wird die Friedhofsglocke 
läuten, damit Sie Zeit haben, den Friedhof rechtzei-
tig zu verlassen.

Ihre Friedhofsverwaltung

Neues vom Bad Windsheimer Friedhof

Wir möchten Ihnen zwei neue Projekte als Möglichkeit der Urnenbeisetzung vorstellen:
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Rufen Sie kostenlos an: 

0800 1110 111 oder 
0800 1110 222

Notfallnummer: 
PfarrerIn im Dienst am Wochenende:
Tel 09841/6859698

JEDER 
BRAUCHT
MAL
HILFE “

Sie brauchen Hilfe?

Datenschutz – Widerspruch:
In unserem Gemeindebrief werden regelmäßig die kirchlichen 
Amtshandlungen (Taufen, kirchliche Trauungen und Bestattun-
gen) von Gemeindemitgliedern veröffentlicht.
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einver-
standen sind, teilen Sie bitte dem Pfarramt Ihren Widerspruch 
schriftlich mit: Dr.-Martin-Luther-Platz 3, 91438 Bad Windsheim 
oder pfarramt.badwindsheim@elkb.de

Hilfen der Gemeinde – 
Die Gemeindehilfen

„Danke“ – das ist der schönste GeDANKE! Dieser gilt 
hier unseren Gemeindehilfen. Sie tragen den Ge-
meindebrief in die Briefkästen derer, die Kirchen-
Gemeinde sind. 
Wir wollten deshalb Wertschätzung und Bewusst-
heit für den Dienst der Menschen, die ihn tun, nicht 
nur mit Worten, sondern auch mit Taten ausdrücken. 
Richtig schön fand ich es, als wir beieinander waren, 
eine Tasse Kaffee genommen haben, vielleicht ein 
Stück Gebäck.; vor allem, einander begegnet sind 
und miteinander gesprochen haben. So meine Emp-
findung. 
Wir hoffen, allen, die da waren und da sein konnten, 
war es ebenso eine Freude. Katja Kett und Elke Al-
brecht haben fleißig Kaffee gekocht, hin- und abge-
räumt. Es geht halt nur miteinander. Das ist gut und 
wichtig – weil wir ja Menschen sind und den Aus-
tausch miteinander so dringend brauchen. 
In diesem Sinne: DANKE für die Hilfe in der Gemein-
de, damit wir Gemeinschaft haben. 

Ihre Pfarrerin Simone Fucker

Simone Fucker (Text), Elke Albrecht (Bild)

Auch das ist Kunst, ist Gottes Gabe, 
aus ein paar sonnenhellen Tagen
sich so viel Licht ins Herz zu tragen,
dass, wenn der Sommer längst verweht, 
das Leuchten immer noch besteht.

J.W. von Goethe
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Gottesdienste & Termine

Sonntag, 17.12., 3. Advent  
09.30 Uhr	Gottesdienst Seekapelle 
10.45 Uhr	 Impulsgottesdienst, Dr.-Martin-Luther-Haus

Sonntag, 24.12., Heilig Abend  
15.30 Uhr	 Gottesdienst mit Krippenspiel St. Kilian 
17.30 Uhr	 Christvesper mit dem Posaunenchor St. 

Kilian
22.00 Uhr	 Christmette St. Kilian

Montag, 25.12., 1. Weihnachtstag
09.30 Uhr	Gottesdienst am 1. Weihnachtstag mit 

Abendmahl

Dienstag, 26.12., 2. Weihnachtstag  
09.30 Uhr	Gottesdienst am 2. Weihnachtstag mit 

der Kantorei Seekapelle 
19.00 Uhr	 Taizé-Gottesdienst Seekapelle 

Sonntag, 31.12., Altjahresabend  
17.30 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst St. Kilian

  Januar 2024 

Montag, 1.01., Neujahrstag  
09.30 Uhr	Neujahrsgottesdienst Seekapelle

Samstag, 6.01., Epiphanias  
14.00 Uhr	 Dekanatsweiter Gottesdienst zu Epipha-

nias, Seekapelle

Sonntag, 7.01., 1. So.nach Epiphanias  
14.00 Uhr	 Gottesdienst zur Verabschiedung von 

Susanne Thürauf 	 Seekapelle

Sonntag, 14.01., 2. So. nach Epiphanias  
09.30 Uhr	Gottesdienst, Seekapelle mit Abendmahl 

Sonntag, 21.01., 3. So. nach Epiphanias  
09.30 Uhr	Gottesdienst, Seekapelle

Sonntag, 28.01., Letzter So. nach Epiphanias  
09.30 Uhr	Gottesdienst, Seekapelle

Sonntag, 4.02., Sexagesimae  
09.30 Uhr	Gottesdienst m. Abendmahl, Seekapelle

  November 2023

Sonntag, 5.11., 22. So. nach Trinitatis  
09.30 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl St. Kilian 
10.45 Uhr	 Impulsgottesdienst, Dr.-Martin-Luther-Haus

Donnerstag, 09.11.
19.00 Uhr	 Ökumenische Gedenkfeier zur Reichspro-

gromnacht – Freilandmuseum
	 Synagoge aus Allersheim

Samstag, 11.11.
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Dr.-Martin-Luther-Haus

Sonntag, 12.11., Drittl. Sonntag d. Kj.  
09.30 Uhr	Gottesdienst, St. Kilian

Dienstag, 14.11.
19.00 Uhr	 Feierabendmahl, Seekapelle

Sonntag, 19.11., Vorl. Sonntag d. Kj.  
09.30 Uhr	Gottesdienst am Volkstrauertrag, anschl. 

Gedenken am Kriegerdenkmal St. Kilian 
10.45 Uhr	 Impulsgottesdienst, Dr.-Martin-Luther-Haus

Mittwoch, 22.11., Buß- und Bettag  
09.30 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl zum Buß- 

und Bettag Seekapelle

Sonntag, 26.11., Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr	Gottesdienst Seekapelle 
14.00 Uhr	 Gottesdienst - Gedenken an die Verstor-

benen Seekapelle

Dienstag, 28.11.
19.00 Uhr	 Taizé-Gottesdienst Seekapelle 

  Dezember 2023

Sonntag, 3.12., 1. Advent  
09.30 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl Seekapelle 
10.45 Uhr	 Impulsgottesdienst, Dr.-Martin-Luther-Haus

Samstag, 9.12.
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Dr.-Martin-Luther-Haus

Sonntag, 10.12., 2. Advent  
09.30 Uhr	Gottesdienst Seekapelle 
16.00 Uhr	 Familienkirche Kunterbunt anschließend 

Kaffee und Kuchen Seekapelle 
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Lust auf Ehrenamt im Büro?!
Wir im Pfarramtsbüro würden uns freuen, 
wenn Sie unser Team mit Ihren Gaben
unterstützen: Zeitlich flexibel, ob 2-4 Stunden
wöchentlich oder einfach 4 Stunden monatlich,
wir sind für jede Unterstützung dankbar.

Wir freuen uns auf Sie!
Helga Sauerhammer und Katja Kett

Pfarramt Bad Windsheim
Dr.-Martin-Luther-Platz 3
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/2118
Mail: pfarramt.badwindsheim@elkb.de 

Dekan Jörg Dittmar
Dr.-Martin-Luther-Platz 3
Tel. 09841 2118

Pfarrer Helmut Spaeth
Sprengel 2 
Hafenmarkt 5 
Tel. 09841 2254 

Pfarrerin Simone Fucker
Sprengel 3 
Balthasar-Neumann-Str. 21
Tel. 09841 9040595

Pfarrer Dieter Wirth 
Mitarbeit/Sprengel 3 
Mettelaurach 
über Tel. 09841 2118

Klinik- und Seniorenheim-
seelsorge
Pfarrer Jürgen Hofmann
Tel. 09841 6899512

Jugendarbeit im Dekanat
Diakon Philipp Flierl
Krämergasse 6 
Tel. 09841 9199350

Familienarbeit/Jugendarbeit
Johanna Schilder
Gemeindereferentin
Lutherhaus, Rothenburger Str. 42, 
Mobil 0162 5871108

Kirchenmusik
Kantorin Anne Barkowski
Tel. 0172 1332204

Vertrauensfrau im Kirchen-
vorstand 
Ingrid Engelhardt
Pastoriusstr. 17 
Tel.09841 2233

Pfarramtssekretärin 
Katja Kett 
Dr.-Martin-Luther-Platz
Tel. 09841 2118

Pfarramtssekretärin
Helga Sauerhammer 
Dr.-Martin-Luther-Platz
Tel. 09841 2118 

Geschäftsführer der 
Evang. Kindertagesstätten
Johannes Zintz
Tel. 0171 8032899

Wir sind für Sie da

Immer machen einige gute
Menschen ein warmes Stübchen aus, 
auch ohne Ofen, Dach
und Fenster.

GOTTFRIED KELLER
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Adressen – Kontakte – Termine 

} Treffpunkte

Bibelgesprächskreis für Frauen 
Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Lutherhaus (monatlich)
Kontakt: Christl Spyra, Tel. 09841 7218

Gemeinschaftsstunden (LKG) 
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Sonntag 18.00 Uhr, Nordring 18 
Kontakt: Markus Klein 
Tel. 09841 1438

Verschiedene Hauskreise 
Kirchengemeinde im Pfarramt, 
Tel. 09841 2118 
LKG, Tel. 09841 1438 
Elops, Tel. 09841 401080

Seniorentreff 
Donnerstag 14 Uhr (14-tägig) im 
Stephanuszentrum (am Bahnhof, 
Eingang Nordring) 
Kontakt: Christa Spyra, Tel. 09841 7218

} Friedhofsverwaltung

Lutherhaus, Rothenburger Str. 42
Tel. 09841 65 2007
Susanne Thürauf, Eva-Marie Stöhr
Sabine Vermathen 
Bürozeiten: Mo. - Do. 9 - 12 Uhr

} Kirchenmusik

Kontakt: Dekanatskantorin Anne Bar-
kowski 
Tel. 0172 1332204

Kinderchor 
(Termine bitte nachfragen) 
für Kinder ab 5 Jahren 
Donnerstag ab 16.00 Uhr 
(außerhalb der Schulferien), Lutherhaus

Kantorei 
Donnerstag 19.30-21.00 Uhr 
(außerhalb der Schulferien) 
St. Kilian/Lutherhaus

Posaunenchor 
Montag 19.30-21.00 Uhr
Lutherhaus 
Kontakt: Hans Rohm
Tel. 09843 1215

} Mitarbeit im Gottesdienst
     und  in Projekten

Team Impulsgottesdienst 
2x jährlich Treffen nach Absprache im 
Lutherhaus, Mitarbeit jederzeit möglich! 
Kontakt: Gerhard Beck 
Tel. 09841 79963

Team Feierabendmahl 
Kontakt: Horst Schraml 
Tel. 09841 4563

Taize Gottesdienst 
Kontakt: Gerd May, 
Tel. 09841 2918 

Gemeindebrief-Team und 
Gemeindehilfen
Treffen nach Absprache 
Gemeindehilfen gesucht! 
Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt: 
Tel. 09841 2118

Eine-Welt-Team 
Treffen nach Absprache 
Kontakt: Elisabeth Ammon-Spaeth 
Tel. 09841 2254

Team „Kongo“ 
Treffen nach Absprache 
Kontakt: Pfarrerin Barbara Müller 
Tel. 09846 237

Evangelische Erwachsenenbildung 
Dr.-Martin-Luther-Platz 3
Tel. 09841 2118

} Pfarramt Bad Windsheim 

Dr.-Martin-Luther-Platz 3
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841 2118

Bürozeiten des Pfarramts:
Dienstag bis Freitag 9 - 12 Uhr und
Donnerstag 14 - 17 Uhr 
Montag geschlossen 

} Evang. Kindertagesstätten

Johannes Zintz, Geschäftsführer
Tel. 0171 80 32 89 9 

Evang. Kindertagesstätte St. Matthäus 
Jakob-Mühlholzer-Str. 15 
Leiterin Liz Ehrt
Tel. 09841 1320

Evang. Kindertagesstätte St. Markus
Bauhofwall 12/Holzmarkt 20 
Leiterin Carmen Fiedler
Tel. 09841 4302

Evang. Kindertagesstätte St. Lukas
Berliner Str. 45 
Leiterin Anna Maria Pietrantoni 
Tel. 09841 3492

  } Familien- /Jugendarbeit
 
Team Krabbel- und Familienarbeit 
Treffen monatlich nach Absprache 
Kontakt: Helmut Spaeth, Tel. 09841 2254
Johanna Schilder, Tel. 0162 5871108

Krabbelgruppe 
Donnerstags von 9.30 - 11.00 Uhr im 
Lutherhaus 
Kontakt: Andrea Steinlein, Tel. 6855157

Kindergottesdienst 
Immer am 2. Samstag im Monat
von 10-12 Uhr im Lutherhaus
Kontakt: Johanna Schilder

Pfadfindergruppe
Dienstags von 16.00-17.30 Uhr
Waldkindergarten für Kinder der
1. und 2. Klasse
Kontakt: Johanna Schilder

Familienkirche Kunterbunt 
ca. alle 2 Monate Termine (s. Website) 
Kontakt: Helmut Spaeth

Mitarbeitertreff der ehrenamtlichen 
Jugendlichen
1x im Monat am Freitag im Lutherhaus
Kontakt: Johanna Schilder

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.badwindsheim-evangelisch.de 
Dort können Sie auch den Gemeindebrief
als PDF-Version herunterladen.
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Familienzelten

Vom 22. bis 23. Juli fand das Familienzelten der Tief-
grundpfarrei auf dem Gelände am Spielplatz in Kau-
benheim statt. 
Die Veranstaltung erfreute sich auch in diesem Jahr 
großer Beliebtheit und kann bereits auf eine vierjäh-
rige Tradition zurückblicken. Neben Spiel und Spaß 

gab es ein 
stimmungsvol-
les Lagerfeuer, 
G e le ge n h e i t 
zum Grillen 
und eine auf-
regende Nachtwanderung. 
Am nächsten Morgen wurde mit einem gemeinsa-
men Frühstück der Abschluss gefeiert. 
Alle freuen sich bereits auf die Fortsetzung im kom-
menden Jahr.                                          Text: Bastian Stahl

Im Juli haben wir im Tiefgrund einen ge-
meinsamen Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung in der Marienkirche in 
Oberntief gefeiert.
Zum Thema „In Gottes Hand geborgen“ 
haben die Kinder überlegt, was wir mit 
unseren Händen alles tun können und 
haben gehört, was Jesus mit seinen Hän-
den für die Kinder ge-
tan hat.
Nach der Geschichte 
von der Kinderseg-
nung kamen alle zum 
Taufstein um sich ge-
meinsam an die Tau-
fe zu erinnern und die mitgebrachten Taufkerzen 
anzubrennen.

Seniorenkreis Kaubenheim

Die Kaubenheimer Senioren treffen sich am Freitag, 
den 24. November, 15. Dezember (Seniorenadvent) 
und 19. Januar um jeweils 14 Uhr in der Laurentius-
kapelle.
Für die monatlichen Treffen suchen wir Kuchenbä-
cker/innen!
Falls Sie dazu bereit wären, melden Sie sich gerne 
bei Martina Kapfenberger (09846-977399).

Seniorenkreis Külsheim

Die Külsheimer Senioren treffen sich am Freitag, 
den 10. November, am Montag, den 11. Dezember 
(Seniorenadvent), und am Freitag, den 12. Januar, um 
jeweils 14 Uhr im Gemeindehaus.

Am Ausgang gab es für jeden einen kleinen Schlüs-
selanhänger in Form einer Hand, der uns immer da-
ran erinnert, dass wir in Gottes Hand geborgen sind.
Im Anschluss an den Gottesdienst hat das Team 
noch Kuchen, Obst und Getränke vorbereitet und zu 
einem gemütlichen Beisammensein eingeladen.

Familiengottesdienst „In Gottes Hand geborgen“

Die Geburt Jesu in Bethlehem
ist keine einmalige Geschichte,
sondern ein Geschenk,
das immer bleibt.

Martin Luther
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Zur Orgel

Das Instrument wurde im Jahre 1733 durch einen un-
bekannten Orgelbauer als mechanische Schleifla-
de mit 6 Registern neu errichtet und im Jahre 1786 
durch den Orgelbauer Gessinger, aus Rothenburg 
o.d.T., erweitert und umgebaut auf heute 9 Register. 

Zu den Arbeiten: 

In den vergangenen Jahren gab es einen sehr starken 
Holzwurmbefall an der Orgel in Oberntief. Die Kirche 
wurde nun im Frühjahr 2022 begast. Da standen aber 
noch Arbeiten an der Kirche selbst an. Nach diesen 
Arbeiten ging es im September 2023 los, die Orgel-
anlage außen und innen gründlich zu reinigen.
Das gesamte Pfeifenwerk, mit 9 Registern und 436 
Pfeifen, wurde ausgebaut und fachgerecht auf Pfei-
fenbrettern sowie in Pfeifenkartons verpackt und 
nach unten in den Kirchenraum zur weiteren Über-
arbeitung transportiert. Nach erfolgreicher Reini-

gung wurden die Wurmlöcher, welche bei Betätigung 
eines Tones zu Undichtigkeiten an den Stöcken und 
selbst bei den Holzpfeifen führten, mit Hartwachs 
verschlossen. Nach diesen Arbeiten ist das Instru-
ment wieder zusammengebaut und anschließend 
gestimmt worden. Der Großteil des starken Holz-
wurmbefalls fand am Gehäuse der Orgel statt. Die 
Arbeiten wurden von der Werkstätte für Orgelbau 
Benedikt Friedrich ausgeführt. 
Jetzt kann sich die Marienkirche in Oberntief wieder 
mit klarem und vollem Klang füllen: Die Sanierung 
des 1733 gebauten Instruments ist abgeschlossen. 
Die Stimmen klingen jetzt sauber und klar, kein Pfei-
fen und Rauschen trüben den Klang. 

Vielen Dank!

Wir möchten uns als Kirchenvorstand und Pfarrer 
bei allen Spendern ganz herzlich bedanken, die es 
ermöglicht haben, die Orgel wieder in guten Klang 

zu bringen. Viele haben 
sich beteiligt. 
An alle ergeht unser 
herzlichster DANK! 
Aber, wie es Johann Se-
bastian Bach unter jede 
seiner Kompositionen 
setzte, um deutlich zu 
machen, dass Gott und 
nur Gott allein für jedes 
Werk die Ehre hat – so 
sprechen es auch wir 
aus:
„Soli Deo Gloria:
Gott allein die Ehre!“

Die Orgel in der Marienkirche in Oberntief mit neuem und sauberem Klang
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Im Dezember wird jeden Montag, Mittwoch, Freitag 
und Sonntag ein weihnachtlich geschmücktes Ad-
ventsfenster „geöffnet“. 
Dazu suchen wir Familien, die ein Fenster gestalten 
und eine vom KiGo-Team vorbereitete Geschichte 
vorlesen. Über zahlreiche Mitwirkende würden wir 
uns sehr freuen, damit sich in der Adventszeit wie-
der viele Fenster für uns alle öffnen.
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bis 
zum 15. November bei Christine Saemann unter 
09841/650456.

Adventskonzert in Kühlsheim

Die Evangelische Kirchengemeinde lädt am 1. Ad-
ventssonntag, den 3.12.2023 um 13.30 Uhr, zu einem 
Adventskonzert in die Walburgakirche in Külsheim 
ein. 
Aufgeführt wird die Adventskantate „Gelobt sei, der 
da kommt“  von Klaus Heizmann.
Unter der Leitung von Margot Heindel singt der Kir-
chenchor Külsheim mit Begleitung von Sabine Wag-
ner am Klavier, Julia Haller mit der Flöte, außerdem 
spielt der Posaunenchor Külsheim. Anschließend 
sind alle Besucher*innen herzlich zu Kaffee und Ku-
chen in das Gemeindehaus eingeladen.

Adventsfeier in Oberntief

Herzliche Einladung zur Ad-
ventsfeier in Oberntief am 
Mittwoch, 13. 12. 2023. Beginn 
ist um 14 Uhr im Gemeinde-
haus Oberntief. 
Nach einer kurzen Andacht mit 
Pfarrer Weber zeigen uns Ulrike Auth und Waltraud 
Wiesner Bilder von ihrer Reise zu den christlichen 
Stätten in Israel und Jordanien, wie z.B. der Taufstel-
le Jesu und dem Berg Nebo. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen und kurzweili-
gen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. 

Der Kirchenvorstand
Oberntief-Unterntief mit Team

Adventsfenster in Obern- und 
Unterntief

Das Kindergottesdienst-Team Obern-/Unterntief 
plant für dieses Jahr wieder einen „Lebendigen Ad-
ventskalender“.
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Kindergottesdienst 

Die Kinder aus Berolzheim, 
Humprechtsau, Külsheim und 
Oberntief treffen sich zum 
Kindergottesdienst am 12.11., 
26.11., 10.12. und im neuen Jahr 
am 14.01. und am 04.02., jeweils um 10.00 Uhr
im Gemeindehaus in Oberntief. 

Dringend Mitarbeiter/in gesucht!
Die Kirchengemeinde Külsheim sucht

ab sofort für die
Reinigung des Gemeindehauses

in Külsheim eine zuverlässige
Reinigungskraft

für 2 Stunden in der Woche.

Bei Interesse melden Sie sich bitte
im Pfarramt Kaubenheim, Tel. 09846/706

Gesegnete Weinachten

Freue dich und

sei fröhlich, du

Tochter Zion, 

denn siehe, ich

komme und will

bei dir wohnen, 

spricht der HERR.

(Sacharja 2,14)
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Evang.-Luth Pfarramt Tiefgrundpfarrei 
Kaubenheim39 
91472 Ipsheim 
Tel.: 09846 706 
Fax: 09846 978535 
Mail: pfarramt.tiefgrund@elkb.de 
Bürostunden: Dienstag, Donnerstag, Freitag  
       8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
 
Pfarrer Valdir Weber  
Mail: valdirweber.vix@gmail.com 
 
Berolzheim, Rüdisbronn, Kaubenheim 
Vertrauensmann: Werner Ströbel 
Tel: 09846 978688 
Stellv. Vertrauensmann: Ernst Schneider 
Tel: 098446 653 
Stellv. Vertrauensmann: Dieter Eisen 
Tel: 09841 7568 
 
Külsheim, Humprechtsau, Oberntief 
Vertrauensmann: Peter Scheitacker 
Tel: 09841 5761 
Stellv. Vertrauensfrau: Lydia Popp 
Tel: 09841 4224 
Stellv. Vertrauensmann: Thomas Kretschmer 
Tel: 09841 3632 
 
Kontoverbindung Tiefgrundpfarrei: 
 

Gabenkonto Kaubenheim, Rüdisbronn, Berolzheim 
DE02 7606 9372 0003 5011 32 
Sammlungen Kaubenheim, Rüdisbronn, Berolzheim 
DE37 7606 9372 0303 5011 32 
 

Gabenkonto Oberntief, Külsheim, Humprechtsau 
DE46 7606 9372 0103 5011 32 
Sammlungen Oberntief, Külsheim, Humprechstau 
DE90 7606 9372 0203 5011 32 
 

 
 
 
 
 
 
 
Evang.-Luth. Pfarramt Krautostheim 
Krautostheim 70 
91484 Sugenheim 
Tel. 09165-995606 
Fax. 09165-995607 
Mail: pfarramt.krautostheim@elkb.de 
Bürostunden: Mittwoch von 8-12 Uhr 
 
Pfarrer Hans Löffler 
Mail: hans.loeffler@elkb.de 
 
Deutenheim         
Vertrauensfrau: Magda Korbacher 
Tel: 09165-995290 
Kirchengemeindekonto 
IBAN DE64760695590000830143 
 
Ingolstadt 
Vertrauensmann: Horst Dornberger 
Tel: 09165-204 
Kirchengemeindekonto 
IBAN DE94760695590000860255 
 
Krautostheim 
Vertrauensmann: Hermann Schmidt 
Tel: 09165-995655 
Kirchengemeindekonto 
IBAN DE68760695590000850926 
 
Kinderhort Deutenheim  
Heidi Klein 
Tel. 09165 793 
www.kinderhort-deutenheim.de 

Wir sind für Sie da

 Evang.-Luth. Tiefgrundpfarrei

Pfarramtsbüro:
Kaubenheim 39, 91472 Ipsheim
Tel.: 09846/706
Mail: pfarramt.tiefgrund@elkb.de

Bürostunden des Pfarramts:
Dienstag und Mittwoch je 8.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin Katja Kett 

Pfarrer Valdir Weber
Handy: 0157/30281798 
Mail: valdirweber.vix@gmail.com

 Kaubenheim/Berolzheim/
 Rüdisbronn

Vertrauensfrau:
Martina Kapfenberger
Tel.: 09846/977399

Stellv. Vertrauensmänner:
Siegfried Greifenstein
Tel.: 09841/1228
Dieter Eisen
Tel.: 09841/7568

Kontoverbindung:
IBAN DE02 7606 9372 0003 5011 32

 Külsheim/Oberntief/
 Humprechtsau

Vertrauensfrau:
Barbara Fleischmann
Tel.: 09841/2559

Stellv. Vertrauensfrauen:
Christine Saemann
Tel.: 09841/650456
Martina Kriegbaum
Tel.: 09841/403278

Kontoverbindung:
IBAN DE46 7606 9372 0103 5011 32

Datum Gottesdienste Tiefgrund

So. 5. November
22. So. n Trin.

9.00 Uhr Berolzheim Manfred Berr
10.15 Uhr Kaubenheim LK Manfred Berr

12. November
Drittl. So. d. Kj.

09.00 Uhr Külsheim Valdir Weber
10.15 Uhr Rüdisbronn Valdir Weber

So. 19. November
Volkstrauertag

09.00h Oberntief anschl. Gedenkfeier Valdir Weber
10.30 Uhr Humprechtsau Valdir Weber

So. 26. November
Ewigkeitssonntag

10.15 Uhr Kaubenheim BK mit Totengedenken
Valdir Weber

12.30 Uhr Külsheim am Friedhof Totengedenken V. Weber

So. 3. Dezember
1. Advent

09.00 Uhr Rüdisbronn Valdir Weber
10.15 Uhr Oberntief Valdir Weber

13.30 Uhr Külsheim Adventskonzert - Chor u. Posaunenchor 
Valdir Weber

So. 10. Dezember
2. Advent

09.00 Uhr Humprechtsau Valdir Weber
10.15 Uhr Berolzheim Musikalischer Gottesdienst, 

mit Posaunenchor Valdir Weber

So. 17. Dezember
3. Advent

09.00 Uhr Kaubenheim LK Valdir Weber
10.15 Uhr Külsheim Valdir Weber

So. 24. Dezember
Heilig Abend

15.00 Uhr Berolzheim Valdir Weber
16.00 Uhr Kaubenheim LK Krippenspiel Team

16.30 Uhr Humprechtsau Hermann Eßel
16.00 Uhr Külsheim Günter Bauer
16.30 Uhr Oberntief Valdir Weber

18.00 Uhr Rüdisbronn Günter Bauer
22.00 Uhr Kaubenheim BK Hermann Eßel

Mo. 25. Dezember
1.Weihn.feiertag

09.00 Uhr Rüdisbronn Valdir Weber
10.15 Uhr Kaubenheim LK Valdir Weber

Di. 26. Dezember
2. Weihn.Feiertag

09.00 Uhr Oberntief Valdir Weber
10.1 Uhr Külsheim Valdir Weber

So. 31. Dezember
Silvester

15.00 Uhr Berolzheim mA Günter Bauer
16.00 Uhr Rüdisbronn mA Hans Löffler

16.00 Uhr Kaubenheim BK mA Valdir Weber
16.30 Uhr Oberntief mA Günter Bauer
17.30 Uhr Humprechtsau Valdir Weber

17.30 Uhr Külsheim Hans Löffler

Mo. 1. Jan. 2024 19.00 Uhr Kaubenheim LK, Valdir Weber

Sa. 6. Januar
Epiphanias

14.00 Uhr Dekanatsgottesdienst
Seekapelle Bad Windsheim

So. 7. Januar
1. n. Epiphanias

09.00 Uhr Külsheim Erika Dietrich-Kämpf
10.15 Uhr Oberntief Erika Dietrich-Kämpf

So. 14. Januar
2. n. Epiphanias

09.00 Uhr Rüdisbronn GH Valdir Weber
10.15 Uhr Kaubenheim LK Valdir Weber

So. 21. Januar
3. n. Epiphanias

09.00 Uhr Humprechtsau Valdir Weber
10.15 Uhr Külsheim Valdir Weber, mit Kirchenkaffee

So. 28. Januar
Letz. So. Epiph.

09.00 Uhr Oberntief GH Valdir Weber
10.15 Uhr Rüdisbronn GH Valdir Weber

So. 4. Februar
Reminiszere

09.00 Uhr Külsheim Valdir Weber
10.15 Uhr Berolzheim Valdir Weber

10.30 Uhr Kaubenheim LK, W. Berr & Team Tankstelle

BK = Bergkirche  / LK = Laurentiuskapelle / mA = mit Abendmahl / GH = Gemeindehaus

DEKANATS-INFO

Herzlich Willkommen!

November`23 / Dezember`23 / Januar´24

Evang.-Luth. Dekanat Bad Windsheim

Am 17. September wurde Dekan Jörg Dittmar als Pfarrer im Pfarrsprengel 1 in der Kirchengemeinde Bad Windsheim
und als Dekan in unserem Dekanatsbezirk eingeführt. Im Beisein seiner Familie, vieler bisheriger und zukünftiger
Wegbegleiter nahm er von Regionalbischöfin Gisela Bornowski das Amtskreuz in der Kirche St. Kilian entgegen.

Am Erntedanktag, den 01. Oktober durfte Dekan Dittmar gleich seine erste große Amtshandlung vollziehen und
Pfarrer Rainer Schmidt in die Kirchengemeinde Burgbernheim einführen. Den Festakt verfolgten seine Familie,
Gemeindeglieder und Wegbegleiter gleichermaßen gespannt in der Kirche St. Johannis.

Wir wünschen den Beiden ein gutes Ankommen in den Gemeinden und im Dekanatsbezirk, herzliche Begegnungen,
ein gutes Miteinander mit allen Ehren- und Hauptamtlichen und Gottes reichen Segen für ihre neuen Aufgaben.

Auch möchten wir die Gelegenheit nutzen, den Menschen zu danken, die die beiden Vakanzen vertreten haben:
Stellvertretend für alle Hauptamtlichen stellv. Dekan Dirk Brandenberg, Pfarrerin Simone Fucker und Pfarrer Helmut
Spaeth. Und was wäre die Kirche ohne ihre engagierten, zahlreichen Ehrenamtlichen? Auch ihnen möchten wir hier
unseren herzlichen Dank für die Zeit und den Austausch aussprechen.

Text und Bild Einführung Dekan Dittmar: Julia Täufer
Bild Einführung Pfarrer Schmidt: Hartmut Assel

Niemand weiß, wann er einmal sterben wird. Aber die
Beschäftigung mit den Themen Vorsorge, Vererben und
Sterben kann es leichter machen, loszulassen und alles
Wichtige rechtzeitig zu regeln.

Bestellen Sie kostenfrei die kirchlichen Ratgeber „Was
bleibt.“ und „Nicht(s) vergessen“ sowie den zugehörigen
Vorsorgeordner:

Evang.-Luth. Landeskirchenstelle
Pfarrer Christian Eitmann
Bischof-Meiser-Str. 16, 91522 Ansbach
Telefon: 0981 96991-151
E-Mail: was-bleibt@elkb.de

Was bleibt…

Sie fragen – Fachanwälte antworten
Ihre Fragen zu Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Erben und Vererben beantworten
Ihnen unsere Experten.

Kostenlose Telefonaktion am 08.11.23
9 – 15 Uhr; Telefon 0800 600 800 3*

* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz
– Mobilfunkkosten können abweichen

evangelisch
bildung

zwischenTauberundAisch

Ihr wollt kirchlich heiraten?
Wünscht eucheine einmalige Trauung?
Habt Lust, euch und eure Ideen einzubringen?
Dann seid herzlich eingeladen zu 4 Treffen ONLINE rund um die Trauung, in denen esum
Klärung,Mitgestaltung und Tiefgang für eureTrauung geht. Beimersten Treffen lernen
wir uns kennenund tauschen uns darüber aus,wo ihr gerade steht, bei wasihr noch total
unentschlossen seid und welche Wünsche schon konkret sind.

Dann geht esauf die Suche nach dem Bild oder Thema,das sich bei euchdurchzieht,
welcher Trauspruchdazu passtund wie ein persönlichesTrauversprechen lauten könnte -
so dass eureTrauung einmalig wird. Mit anderenWorten: Wir erkunden gemeinsam,was
Gottes Segen euchverheißt.

Interessiert? Dann meldet euchbei Pfarrerin Heidi Wolfsgruber
unter Tel. 0933998 99997 oder heidi.wolfsgruber@elkb.de
Den Zugangslink für ZOOM gibt‘s dann nach Anmeldung.

1.Treffen: Mo, 15. Jan2024
19.00 bis20.30 Uhr via Zoom
Weitere Termine:
22., 29. Janund 5. Feb2024
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Herzlich Willkommen!

November`23 / Dezember`23 / Januar´24

Evang.-Luth. Dekanat Bad Windsheim

Am 17. September wurde Dekan Jörg Dittmar als Pfarrer im Pfarrsprengel 1 in der Kirchengemeinde Bad Windsheim
und als Dekan in unserem Dekanatsbezirk eingeführt. Im Beisein seiner Familie, vieler bisheriger und zukünftiger
Wegbegleiter nahm er von Regionalbischöfin Gisela Bornowski das Amtskreuz in der Kirche St. Kilian entgegen.

Am Erntedanktag, den 01. Oktober durfte Dekan Dittmar gleich seine erste große Amtshandlung vollziehen und
Pfarrer Rainer Schmidt in die Kirchengemeinde Burgbernheim einführen. Den Festakt verfolgten seine Familie,
Gemeindeglieder und Wegbegleiter gleichermaßen gespannt in der Kirche St. Johannis.

Wir wünschen den Beiden ein gutes Ankommen in den Gemeinden und im Dekanatsbezirk, herzliche Begegnungen,
ein gutes Miteinander mit allen Ehren- und Hauptamtlichen und Gottes reichen Segen für ihre neuen Aufgaben.

Auch möchten wir die Gelegenheit nutzen, den Menschen zu danken, die die beiden Vakanzen vertreten haben:
Stellvertretend für alle Hauptamtlichen stellv. Dekan Dirk Brandenberg, Pfarrerin Simone Fucker und Pfarrer Helmut
Spaeth. Und was wäre die Kirche ohne ihre engagierten, zahlreichen Ehrenamtlichen? Auch ihnen möchten wir hier
unseren herzlichen Dank für die Zeit und den Austausch aussprechen.

Text und Bild Einführung Dekan Dittmar: Julia Täufer
Bild Einführung Pfarrer Schmidt: Hartmut Assel

Niemand weiß, wann er einmal sterben wird. Aber die
Beschäftigung mit den Themen Vorsorge, Vererben und
Sterben kann es leichter machen, loszulassen und alles
Wichtige rechtzeitig zu regeln.

Bestellen Sie kostenfrei die kirchlichen Ratgeber „Was
bleibt.“ und „Nicht(s) vergessen“ sowie den zugehörigen
Vorsorgeordner:

Evang.-Luth. Landeskirchenstelle
Pfarrer Christian Eitmann
Bischof-Meiser-Str. 16, 91522 Ansbach
Telefon: 0981 96991-151
E-Mail: was-bleibt@elkb.de

Was bleibt…

Sie fragen – Fachanwälte antworten
Ihre Fragen zu Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Erben und Vererben beantworten
Ihnen unsere Experten.

Kostenlose Telefonaktion am 08.11.23
9 – 15 Uhr; Telefon 0800 600 800 3*

* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz
– Mobilfunkkosten können abweichen

evangelisch
bildung

zwischenTauberundAisch

Ihr wollt kirchlich heiraten?
Wünscht eucheine einmalige Trauung?
Habt Lust, euch und eure Ideen einzubringen?
Dann seid herzlich eingeladen zu 4 Treffen ONLINE rund um die Trauung, in denen esum
Klärung,Mitgestaltung und Tiefgang für eureTrauung geht. Beimersten Treffen lernen
wir uns kennenund tauschen uns darüber aus,wo ihr gerade steht, bei wasihr noch total
unentschlossen seid und welche Wünsche schon konkret sind.

Dann geht esauf die Suche nach dem Bild oder Thema,das sich bei euchdurchzieht,
welcher Trauspruchdazu passtund wie ein persönlichesTrauversprechen lauten könnte -
so dass eureTrauung einmalig wird. Mit anderenWorten: Wir erkunden gemeinsam,was
Gottes Segen euchverheißt.

Interessiert? Dann meldet euchbei Pfarrerin Heidi Wolfsgruber
unter Tel. 0933998 99997 oder heidi.wolfsgruber@elkb.de
Den Zugangslink für ZOOM gibt‘s dann nach Anmeldung.

1.Treffen: Mo, 15. Jan2024
19.00 bis20.30 Uhr via Zoom
Weitere Termine:
22., 29. Janund 5. Feb2024
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Evang.-Luth. Dekanat Bad Windsheim

Der Familienstützpunkt Illesheim
bietet bis Jahresende wieder
zahlreiche Veranstaltungen an:

08.11. Themenabend Sprache - der
Schlüssel zur Welt, Illesheim (mit Anmeldung)

09.11. Elterntreff Autismus, Illesheim (mit Anmeld.)

13.11. Frühstückstreff für Schwangere und Familien
mit Kindern von 0-3 Jahren; Thema: Spiele für
drinnen, Burgbernheim (mit Anmeldung)

25.11. Adventsmarkt in Illesheim

05.12. Lichterwanderung zwischen Sontheim und
Obernzenn (mit Anmeldung)

07.12. Elterntreff Autismus, Illesheim (mit
Anmeldung)

08.12. Lichterwanderung (siehe oben)

Anmeldung unter:
Familienstützpunkt Illesheim
Hauptstraße 30
91471 Illesheim
Telefon: 0151-22464455
E-Mail: fsp.illesheim@elkb.de

… dass Epiphanias eines der ältesten kirchlichen Feste
ist?

… dass das Wort aus dem griechischen
„epiphaneia“abgeleitet ist und „Erscheinung“ heißt?

… dass Epiphanias auch „Heilige Drei Könige“ oder
„Dreikönigstag“ genannt wird?

… dass wir seit vielen Jahren diesen Feiertag im
Dekanat gemeinsam begehen?

… dass Epiphanias am 06. Januar begangen wird?
… dass wir zu einem dekanatsweiten Gottesdienst um
14 Uhr in die Seekapelle nach Bad Windsheim
einladen?

… dass unser neuer Dekan Jörg Dittmar
die Predigt halten wird?

… dass die Dekanats-
kantorin an der Orgel
spielen wird?

… dass der Bezirks-
posaunenchor
auch zu hören
sein wird?

… dass Sie alle recht herzlich
eingeladen sind?

Quelle: ekd.de

Julia Täufer

Die Dekanatsfrauenbeauftragten laden alle
Interessierten und Verantwortlichen am 20. Januar`24
herzlich ein zu einer Informationsveranstaltung zum
Weltgebetstag 2024.

Sie informieren im Gemeindehaus in Obernzenn von
14 bis 18 Uhr über das Land Palästina und stellen
Möglichkeiten vor, wie der Gottesdienst gestaltet
werden kann.

Petra Schmiedeke

Ein langer und schöner
Sommer liegt hinter uns!
Verschiedene Tages-
veranstaltungen, Jugendgottesdienste,
Sommerzeltlager und das KonfiCamp – das wollen wir
nutzen, um für die Mitarbeitenden auch etwas
anzubieten:

Ein „Advents-Chiller-Wochenende“ vom
01.12.23 – 03.12.23.
Mehr Informationen unter: bawuff.ejb-manager.org

Dekanatsjugendreferent Philipp Flierl

Wussten Sie schon…

Familienstützpunkt Weltgebetstag

Dekanatsjugend
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Dr.-Martin-Luther-Platz 3, 91438 Bad Windsheim
Tel.: 09841 2035 Mail: dekanat.badwindsheim@elkb.de Internet: badwindsheim-evangelisch.de

Die Weltlage, insbesondere der Krieg im Nahen Osten
wie auch die vielerorts aufbrechenden Spannungen
(z.B. im Kosovo und in Serbien, in Bergkarabach etc.)
machen viele Menschen unsicher und bedrücken. In
dieser Bedrückung und in der Sorge um die Menschen
zwischen den Fronten werden wir das Friedensgebet in
Bad Windsheim wieder aufleben lassen:
konfessionsübergreifend, ökumenisch und verlässlich.

Wir laden Sie jeden Montag um 19 Uhr zu einer
kurzen Andacht mit Stille, Worten zum Frieden, Gebet
und Segen am Windsheimer „Roland“ (bei sehr
schlechtem Wetter in der Stadtkirche St. Kilian) ein.

Die evangelische, katholische und neuapostolische
Kirche in Bad Windsheim, die Elops und die
Landeskirchliche Gemeinschaft sowie die Stadt Bad
Windsheim

Veranstaltungskalender ohne Gewähr

November

Dezember

Januar

Friedensgebet

05.11. 14.30 Uhr Evangelische Migrationsgeschichte(n) - Rundgang durch die Sonderausstellung (MKF)
18.11. 19.00 Uhr „Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser“ mit den Kantoreien aus Bad Winds-

heim, Uffenheim, Neustadt/Aisch, dem Ansbacher Kammerorchester, Bläser-
ensemble und Sopran Lisa Rothländer in der Kirche St. Kilian (Bad Windsheim)
Eintritt: 15 EURO, Ermäßigt: 10 EURO, Kinder unter 15 Jahren frei (Abendkasse)

26.11. 14.30 Uhr Sterbebräuche, Totengedenken und Auferstehungsglaube in ev. Gemeinden (MKF)
26.11. 15.30 Uhr Expert*innengespräch rund um Sterben, Tod und Auferstehung (MKF)
26.11. 19.00 Uhr Musikalische Abendandacht mit dem Kirchen- und Posaunenchor aus Sachsen in der

Kirche St. Veit in Marktbergel
30.11. 19.00 Uhr „Oh wunderstille Nacht“ mit dem Kammerchor Acustico aus Hannover in der Kirche

St. Kilian (Bad Windsheim); Eintritt: 13 EURO, Ermäßigt: 9 EURO; (Abendkasse)

02.12. 11.00 Uhr Die große fränkische Weihnachtskrippe – Neues aus der Werksta� Tuffek (MKF)
03.12. 13.30 Uhr Adventskonzertgottesdienst in der Walburgakirche in Külsheim, anschließend Kaffee

und Kuchen im Gemeindehaus Külsheim
03.12. 14.00 Uhr Dorfweihnacht in Ermetzhof: Kaffee und Kuchen, Bratwurst und Glühwein sowie

musikalische Beiträge verschiedener Chöre sorgen für adventliche Stimmung
03.12. 14.30 Uhr „Freut euch das Christkind kommt bald“ – eine musikalische Krippenführung (MKF)
03.12. 16.30 Uhr Adventskonzert des Fördervereins Spitalkirche e. V. (MKF)
10.12. ab 13.00 Uhr Rundgang durch die große fränkische Weihnachtskrippe (MKF)
10.12. 16.30 Uhr Fränkische Weihnacht des Fördervereins Fränkisches Freilandmuseum e. V. mit den

Windsheimern Sängern in der Seekapelle oder Spitalkirche
17.12. ab 13.00 Uhr Weihnachtskarten drucken: Offenes Mitmachprogramm mit Renate Bärnthol (MKF)
17.12. 17.00 Uhr Adventskonzert bei Kerzenschein mit der Kantorei und dem Posaunenchor Bad Winds-

heim in der Seekapelle; Eintritt frei - Spenden für das neue Gemeindehaus erbeten
25.12. 14.30 Uhr Krippenführung mit Pfarrerin Heidi Wolfsgruber (MKF)
23.12. 19.00 Uhr Weihnachtskonzert des JohannisChor Burgbernheim (Leitung: Hannes Hauptmann), dem

Frauenchor Illesheim und weiteren Künstlern in der Kirche St. Johannis, Burgbernheim
26.12. 14.30 Uhr Rundgang durch das Museum Kirche in Franken (MKF)
30.12. 14.30 Uhr Evangelische Migrationsgeschichte(n) - Rundgang durch die Sonderausstellung
31.12. 21.00 Uhr Überraschungskonzert zu Silvester in der Seekapelle; Eintritt frei, Spenden für die

Kirchenmusik willkommen

06.01. ab 13 Uhr Rundgang durch die große fränkische Weihnachtskrippe (MKF)
21.01. 17.00 Uhr „Die Winterreise“ von Franz Schubert im Lutherhaus (Rothenburger Str. 42,

Bad Windsheim) mit Bariton Rolf Christiansen und Christian Glowatzki am Klavier;
Eintritt frei, Spenden für die Musiker erwünscht

MKF = Museum Kirche in Franken, Spitalkirche
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Tel.: 09841 2035 Mail: dekanat.badwindsheim@elkb.de Internet: badwindsheim-evangelisch.de

Die Weltlage, insbesondere der Krieg im Nahen Osten
wie auch die vielerorts aufbrechenden Spannungen
(z.B. im Kosovo und in Serbien, in Bergkarabach etc.)
machen viele Menschen unsicher und bedrücken. In
dieser Bedrückung und in der Sorge um die Menschen
zwischen den Fronten werden wir das Friedensgebet in
Bad Windsheim wieder aufleben lassen:
konfessionsübergreifend, ökumenisch und verlässlich.

Wir laden Sie jeden Montag um 19 Uhr zu einer
kurzen Andacht mit Stille, Worten zum Frieden, Gebet
und Segen am Windsheimer „Roland“ (bei sehr
schlechtem Wetter in der Stadtkirche St. Kilian) ein.

Die evangelische, katholische und neuapostolische
Kirche in Bad Windsheim, die Elops und die
Landeskirchliche Gemeinschaft sowie die Stadt Bad
Windsheim

Veranstaltungskalender ohne Gewähr

November

Dezember

Januar

Friedensgebet

05.11. 14.30 Uhr Evangelische Migrationsgeschichte(n) - Rundgang durch die Sonderausstellung (MKF)
18.11. 19.00 Uhr „Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser“ mit den Kantoreien aus Bad Winds-

heim, Uffenheim, Neustadt/Aisch, dem Ansbacher Kammerorchester, Bläser-
ensemble und Sopran Lisa Rothländer in der Kirche St. Kilian (Bad Windsheim)
Eintritt: 15 EURO, Ermäßigt: 10 EURO, Kinder unter 15 Jahren frei (Abendkasse)

26.11. 14.30 Uhr Sterbebräuche, Totengedenken und Auferstehungsglaube in ev. Gemeinden (MKF)
26.11. 15.30 Uhr Expert*innengespräch rund um Sterben, Tod und Auferstehung (MKF)
26.11. 19.00 Uhr Musikalische Abendandacht mit dem Kirchen- und Posaunenchor aus Sachsen in der

Kirche St. Veit in Marktbergel
30.11. 19.00 Uhr „Oh wunderstille Nacht“ mit dem Kammerchor Acustico aus Hannover in der Kirche

St. Kilian (Bad Windsheim); Eintritt: 13 EURO, Ermäßigt: 9 EURO; (Abendkasse)

02.12. 11.00 Uhr Die große fränkische Weihnachtskrippe – Neues aus der Werksta� Tuffek (MKF)
03.12. 13.30 Uhr Adventskonzertgottesdienst in der Walburgakirche in Külsheim, anschließend Kaffee

und Kuchen im Gemeindehaus Külsheim
03.12. 14.00 Uhr Dorfweihnacht in Ermetzhof: Kaffee und Kuchen, Bratwurst und Glühwein sowie

musikalische Beiträge verschiedener Chöre sorgen für adventliche Stimmung
03.12. 14.30 Uhr „Freut euch das Christkind kommt bald“ – eine musikalische Krippenführung (MKF)
03.12. 16.30 Uhr Adventskonzert des Fördervereins Spitalkirche e. V. (MKF)
10.12. ab 13.00 Uhr Rundgang durch die große fränkische Weihnachtskrippe (MKF)
10.12. 16.30 Uhr Fränkische Weihnacht des Fördervereins Fränkisches Freilandmuseum e. V. mit den

Windsheimern Sängern in der Seekapelle oder Spitalkirche
17.12. ab 13.00 Uhr Weihnachtskarten drucken: Offenes Mitmachprogramm mit Renate Bärnthol (MKF)
17.12. 17.00 Uhr Adventskonzert bei Kerzenschein mit der Kantorei und dem Posaunenchor Bad Winds-

heim in der Seekapelle; Eintritt frei - Spenden für das neue Gemeindehaus erbeten
25.12. 14.30 Uhr Krippenführung mit Pfarrerin Heidi Wolfsgruber (MKF)
23.12. 19.00 Uhr Weihnachtskonzert des JohannisChor Burgbernheim (Leitung: Hannes Hauptmann), dem

Frauenchor Illesheim und weiteren Künstlern in der Kirche St. Johannis, Burgbernheim
26.12. 14.30 Uhr Rundgang durch das Museum Kirche in Franken (MKF)
30.12. 14.30 Uhr Evangelische Migrationsgeschichte(n) - Rundgang durch die Sonderausstellung
31.12. 21.00 Uhr Überraschungskonzert zu Silvester in der Seekapelle; Eintritt frei, Spenden für die

Kirchenmusik willkommen

06.01. ab 13 Uhr Rundgang durch die große fränkische Weihnachtskrippe (MKF)
21.01. 17.00 Uhr „Die Winterreise“ von Franz Schubert im Lutherhaus (Rothenburger Str. 42,

Bad Windsheim) mit Bariton Rolf Christiansen und Christian Glowatzki am Klavier;
Eintritt frei, Spenden für die Musiker erwünscht

MKF = Museum Kirche in Franken, Spitalkirche
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Gaben für den
Gemeindebrief
Wussten Sie…? Vieles geht online, 
aber der Gemeindebrief wird in sei-
ner gedruckten Form gelesen und, 
so hören wir, gerne. Gäbe es ihn 
nicht, würde etwas fehlen. Damit 
es den Gemeindebrief gibt, sind wir 
auf Ihre Spenden angewiesen.
Wenn Sie mögen, unterstützen Sie 
uns mit Ihrer Gabe. Ja, und jeder 
Euro zählt. Gerne stellen wir Ihnen 
auch eine Spendenbescheinigung 
aus. Sprechen Sie uns dazu einfach 
im Pfarramt an.
„DANKE für Ihre Unterstützung“, sa-
gen wir im Namen Ihrer Gemeinde 
schon jetzt.

Ihre Pfarrerin Simone Fucker und 
Ihr Pfarrer Valdir Weber

} Spendenkonto
	 Kirchengemeinde
	 Bad Windsheim

IBAN: DE28 7625 1020 0430 4098 54

} Spendenkonto 
	 Tiefgrundpfarreien

Kaubenheim/Berolzheim/Rüdisbronn
IBAN: DE02 7606 9372 0003 5011 32

Külsheim/Oberntief/Humprechtsau
IBAN: DE46 7606 9372 0103 5011 32 


